
Budenheim. (rer) – Am 13. Sep-
tember veranstaltete die Turnge-
meinde Budenheim einen Spen-
denlauf. Zwischen 11 und 13 Uhr
verwandelte sich die Laufstrecke
rund um die Vereinsturnhalle in ei-
nen Ort voller sportlichem Ehrgeiz,
Gemeinschaftsgeist und Hilfsbe-
reitschaft.
Mehr als 80 Läuferinnen und Läu-
fer aller Altersklassen gingen an
den Start, um für den guten Zweck
Runden zu drehen. Die sportliche
Bilanz des zweistündigen Events
kann sich sehen lassen: Insgesamt
absolvierten die Teilnehmenden
rund 1.100 Runden, was einer Ge-
samtdistanz von knapp über 500
Kilometern entspricht.
Dank des unermüdlichen Einsatzes
der Läufer und der Unterstützung
ihrer Spender kam die Summe von
6.000 Euro zusammen. Ein Teilbe-
trag von 1.500 Euro geht direkt an
die Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei (DKMS), um den weltwei-
ten Kampf gegen Blutkrebs zu un-
terstützen. Die verbleibenden 4.500
Euro werden im Verein dafür ge-

nutzt, die sportliche Jugendarbeit
weiterzuentwickeln und zu fördern.
„Wir sind absolut überwältigt von
der fantastischen Resonanz und
dem großartigen Engagement aller
Beteiligten“, zeigt sich der Vereins-
vorstand Marc Schultheis begeis-
tert. „Dass unsere Läuferinnen und
Läufer gemeinsam über 500 Kilo-
meter zurückgelegt haben, ist eine
überragende sportliche Leistung.
Ein riesiges Dankeschön gilt jedem
Einzelnen, der Schweiß vergossen
und Spenden gesammelt hat. Mit
der erlaufenen Summe setzen wir
ein immens wichtiges gesellschaft-
liches Zeichen und stärken auch
die sportliche Zukunft unserer Ver-
einsjugend in besonderem Maße.“
Der Dank der Turngemeinde Bu-
denheim gilt allen Sponsoren und
den Gemeindewerken. Ohne de-
ren Unterstützung wäre die Durch-
führung der Veranstaltung nicht
möglich gewesen.
Nach diesem Erfolg stehe für die
Verantwortlichen fest, dass dies
nicht der letzte Spendenlauf der
Turngemeinde war.

Mehr als 500 Kilometer für den guten Zweck
Über 80 Teilnehmer nahmen am Spendenlauf der Turngemeinde Budenheim teil

(Foto:Turngemeinde Budenheim)
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Budenheim. (rer) – Bei schönem
Spätsommerwetter fuhren 18 Ski-
und Freizeitler der Sportfreunde
Budenheim am vergangenen
Samstag mit dem Bus über die Bä-
derstraße nach Nassau an der
Lahn. Zum Glück war es ein Klein-
bus. Denn sonst hätten sie die
Stammburg von zwei heute noch
regierenden Adelsgeschlechtern
auf dem steilen Sträßchen nicht er-
reicht. Die Gebäude und Mauern
stehen auf einem Berg, der nach
allen Seiten abfällt und daher
leicht zu verteidigen war und nie
erobert wurde. Mit dem Übergang
der Kriegstechnik auf Kanonen
verlor die Burg allerdings ihren Ver-
teidigungswert, verfiel und wurde
im Zuge der Romantik wie viele
Burgen am Rhein teilweise rekon-
struiert.
In der Burg begrüßte sie der Wirt
zu einem Rundgang mit vielen In-
formationen zur Entstehung der
Gebäude und zur Geschichte der
holländischen und der luxemburgi-
schen Herrscherfamilie. Anschlie-
ßend gab es im Rittersaal ein Mit-
tagessen.
Gestärkt und guter Dinge brachte
der Bus die Teilnehmer über den
schmalen Weg wieder hinunter ins
Tal und nach Bad Ems, das sich
durch zwei UNESCO-Welterbe-
Prädikate auszeichnet. Einerseits
überquert der Germanische Limes
in Ems die Lahn und andererseits
gehört die Stadt zu den elf Great
Spa Towns of Europe.
Vor Häckers Grandhotel begann
eine interessante und abwechs-
lungsreiche Stadtführung, zu-
nächst zu der Limes-Gedenktafel
und verschiedenen Brunnenanla-
gen, dann in das Kursaalgebäude
mit seinem wunderschönen Mar-
morsaal. Dort war Jacques Offen-
bach über ein Dutzend Jahre im
Sommer Konzertmeister und

schockte das konservative Publi-
kum mit der erstmaligen Auffüh-
rung des Can-Can aus seiner Ope-
rette „Orpheus in der Unterwelt“,
die dort auch komponiert wurde.
In Bad Ems waren viele berühmte
Persönlichkeiten zu Gast, z.B. Kö-
nig Wilhelm von Preußen, der spä-
tere Kaiser Wilhelm I. Mit ihm hat
die „Emser Depesche“ von 1870
zu tun, die durch die Manipulation
von Bismarck den deutsch-franzö-
sischen Krieg auslöste und zur
Gründung des
zweiten deut-
schen Kaiser-
reichs führte.
Mit dem „Emser
Erlass“ verbot
Zar Alexander
II. 1876 die
ukrainische
Sprache im ge-
samten Zaren-
reich.
Nach so vielen
Informationen
fuhren die
Sportfreunde

auf die Bismarckhöhe, wo sie bei
Eis oder Kaffee das tolle Panora-
ma auf Bad Ems genossen haben.
Dann brachte sie der Bus über das
Lahntal und die Hunsrück-Auto-
bahn nach Bingen-Büdesheim zur
Schlusseinkehr.
Nach einem geselligen Abendes-
sen – noch im Freien – fuhren sie,
zufrieden über den schönen Aus-
flug, den Diethelm Schwandtner
vorbereitet hatte, zurück nach Bu-
denheim.

Auf den Spuren europäischer Geschichte
Herbstausflug der Sportfreunde von der Abteilung Ski und Freizeit

Gruppenbild vor dem Spielcasino in Bad Ems.

Die Sportfreunde vor dem Burgfried in Nassau.
Mittagessen im Rittersaal.

(Fotos: Diethelm Schwandtner)
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Budenheim. (rer) – Aktuell be-
wirbt die „Deutsche Messwe-
sen GmbH (DMG)“ den Wech-
sel der Stromzähler auf intelli-
gentere Messsysteme (Smart
Meter) in Budenheim. Hierzu
teilen die Gemeindewerke Bu-
denheim mit, dass die DMG
ein sogenannter wettbewerbli-
cher Messstellenbetreiber ist.
Die Werbeschreiben stammen
nicht von den Gemeindewer-
ken und sind auch nicht im
Auftrag der Gemeindewerke
verschickt worden.
Die Gemeindewerke Buden-
heim sind der gesetzlich zu-
ständige (grundzuständige)
Messstellenbetreiber. Sie be-
raten ihre Kundinnen und Kun-
den kostenlos, ob ein Smart
Meter gesetzlich bereits not-
wendig ist. Weitere Informatio-
nen finden Interessierte unter
https://www.gemeindewerke-
budenheim.de/neuigkeiten.

Werbung der DMG



Seite 3Heimat-Zeitung Nr. 39 • 24. September 2026 Budenheim

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 27. September
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
Mittwoch, 30. September
18.00 Uhr Friedensgebet in der Ma-
rienkapelle
Gruppenstunden
Dienstag, 29. September
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 30. September
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelkreis
Freitag, 2. Oktober
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr
Erntedankfest
Wir feiern am 4. Oktober um 10 Uhr
unser Erntedankfest mit einem
Musikgottesdienst zum 800. Gedenk-
tag an Franz von Assisi mit Musik
aus dem 14. Jahrhundert.

Musikalische Gestaltung: Geige:
Shanshan Li, Orgel Daniel Lam
Predigt: Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann
Herzliche Einladung!

Turngemeinde 1886

Budenheim e.V.

Am Samstag, 17. Oktober, zwischen

9 und 15 Uhr sind alle Mitglieder der

TGM Budenheim herzlich eingela-

den, sich am Herbst-Tag rund um die

Halle zu engagieren.

Wie jedes Jahr stehen an diesem Tag

kleinere Reparaturen, Reinigungsar-

beiten und die Pflege der Außenanla-

gen auf dem Programm. Ob Rasen

mähen, Laub kehren oder Fenster put-

zen – es gibt genug zu tun, und jede

helfende Hand zählt.

Arbeitskleidung, Kleinwerkzeuge

und Arbeitshandschuhe bitte selbst

mitbringen.

Wer seinen Verein unterstützen und/

oder auch noch Stunden für den Ge-

meinschaftsbeitrag sammeln möchte,

ist hierzu herzlich eingeladen. Mit-

machen kann jeder – egal ob jung

oder alt, ob handwerklich begabt oder

einfach nur tatkräftig motiviert.

Damit niemand hungrig nach Hause

geht, freut sich das Organisations-

team über Beiträge zur Verpflegung.

Wer etwas zum Buffet beisteuern

möchte, meldet sich bitte vorab – so

kann besser geplant werden.

Für Fragen und zur Anmeldung steht

Birgit Wersin vom Instandhaltungs-

ausschuss gerne zur Verfügung (in-

standhaltung@tgm-budenheim.de).

Carnevalclub

Budenheim 1925 e.V.

Oktober Frühschoppen für alle Mit-

glieder am 11. Oktober von 10 bis

14 Uhr. Weiter Infos und Anmeldung

per Mail unter fischcx@gmail.com..

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 26. September
2026:
Drs. Fritsche/Dr. Schaefer/Dr. Wild-
berger, Hindenburgstraße 7, Mainz,
Telefon 06131/9614-97, -96;
Am Sonntag, 27. und Mittwoch,
30. September 2026:

Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06131/6246999. Der für dringen-
de Fälle eingerichtete Wochen-
end-Notfalldienst beginnt am
Samstag um 8 Uhr und endet am
Montag um 8 Uhr. An Feiertagen
wird analog verfahren. Die dienst-
bereiten Zahnärzte haben an die-
sen Tagen folgende feste Sprech-
stunden eingerichtet: 10 bis

11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es wird
gebeten, den Notfalldienst mög-
lichst während dieser Sprechstun-
den unter Vorlage der Krankenver-
sichertenkarte (KVK) in Anspruch
zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 26. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier,
Marienkapelle
Mittwoch, 30. September
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet
kath. Kirche
Sonntag, 4. Oktober
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Ge-
denken des 800. Todestages des Hl.
Franziskus,
Dreifaltigkeitskirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag 9-12 und Donnerstag
15-17 Uhr.

Am Donnerstag, dem 1. Okto-
ber treffen wir uns um 17 Uhr
zur Jahrgangsversammlung
im Ristorante „Zur guten Quel-
le“, Binger Str. 83 in Buden-
heim.

Jahrgang 1952/53

Ihren Geburtstag feiern:

27.9. Mohr, Heidrun 80 J.

28.9. Reiter, Barbara 80 J.

29.9. Rupp, Hans-Dieter 80 J.

29.9. Stössel, Werner 75 J.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de

Der nächste Stammtisch fin-
det am Donnerstag, dem 1.
Oktober, um 18 Uhr, im Res-
taurant Pizzeria Portofino, Bin-
ger Straße 11, statt.Voranmel-
dung bitte bei Monika (06139-
5708)

Jahrgang 1944/45
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Budenheim. (rer) – Am Sonntag,
13. September, stand der Spen-
denlauf bei der TGM nicht nur im
Zeichen des sportlichen Engage-
ments.Von 11 bis 14 Uhr hatten In-
teressierte die Möglichkeit, sich
umfassend über die Arbeit der
DKMS und das Thema Stammzell-
spende zu informieren und sich di-
rekt vor Ort typisieren zu lassen.
Das Angebot wurde sehr gut ange-
nommen.Viele Besucherinnen und
Besucher nutzten die Gelegenheit,
sich beraten zu lassen und offene
Fragen rund um eine mögliche
Stammzellspende zu klären. Eine
der häufigsten Fragen war dabei:
„Wie läuft die eigentliche Spende
ab, wenn ich als Spenderin oder
Spender infrage komme?“ Hier
konnte das Organisationsteam
wichtige Informationen vermitteln:
Inzwischen erfolgt bei rund 90 Pro-
zent der Stammzellspenden die
Entnahme über das Blut – ein Ver-
fahren, das für viele zunächst über-
raschend ist. Eine Knochenmar-
kentnahme ist deutlich seltener
notwendig. Neben der Möglichkeit
zur Typisierung konnte durch den
erfolgreichen Spendenlauf bei der
TGM auch ein erfreulicher Spen-

denbetrag von 1.500 Euro zuguns-
ten der DKMS gesammelt werden.
Damit leisteten die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer sowie alle Un-
terstützerinnen und Unterstützer
einen wichtigen Beitrag zur Arbeit

der DKMS und zur Suche nach
passenden Stammzellspendern.
Das Organisationsteam zeigte sich
mit dem Verlauf der Aktion sehr zu-
frieden und bedankte sich bei al-
len, die sich informiert haben, sich
typisieren lassen haben, gespen-
det oder die Aktion auf andere Wei-
se unterstützt haben. Die nächste
Gelegenheit steht bereits fest: Im
Rahmen der Turnschau am 22.
November wird es erneut eine Ty-
pisierungsaktion geben.

Erfolgreiche DKMS-Typisierungsaktion
Über das Thema Stammzellspende wurde vor Ort informiert

DasTeam freute sich über eine rege Beteiligung und eine Spende.
(Foto: Irmhild Mehner)

Budenheim. (rer) – Bei der TGM
Budenheim wird exklusives Perso-
nal Training in moderner Trainings-
umgebung angeboten. Jede Trai-
ningsstunde ist individuell buchbar
und findet in einer Halle mit profes-
sionellen Trainingsgeräten statt,
die während der Einheit aus-
schließlich einer Person oder einer
Kleingruppe von bis zu drei Teil-
nehmenden zur Verfügung steht.
Inhalte, Fitnesslevel und Intensität
können flexibel an die persönli-
chen Ziele angepasst werden. Ob
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, Be-
weglichkeit oder Koordination
– das Training wird individuell auf
die jeweiligen Bedürfnisse abge-
stimmt. Das Personal Training eig-
net sich sowohl zur Verbesserung
der allgemeinen Fitness und sport-
lichen Leistungsfähigkeit als auch
für den Wiedereinstieg nach einer
Rehabilitation oder längeren Trai-
ningspause. Vor Beginn besteht
die Möglichkeit, in einem kostenlo-
sen Erstgespräch persönliche Zie-

le, Wünsche und Voraussetzungen
zu besprechen und das Training
optimal auszurichten. Die Trai-
ningseinheiten können allein oder
gemeinsam mit Freundinnen und
Freunden in einer Kleingruppe ab-
solviert werden. Durch die exklusi-
ve Nutzung der Halle und Geräte
kann die Trainingszeit effektiv ge-
nutzt und individuell gestaltet wer-
den. Geleitet wird das Personal
Training von Mark Becker, Sport-
wissenschaftler (B.A.) und Inhaber
von B-Lizenzen im Präventions-
und Rehabilitationssport, sowie
Markus Wachsmuth, Personal Trai-
ner und Inhaber einer A-Lizenz. Mit
ihrem fundierten Wissen und ihrer
Erfahrung unterstützen sie die Teil-
nehmenden dabei, ihre persönli-
chen Trainingsziele gezielt und
nachhaltig zu erreichen. Die aktu-
ellen Termine und verfügbaren Trai-
ningszeiten können jederzeit auf
der Homepage der TGM Buden-
heim eingesehen werden. Nach
vorheriger Absprache besteht zu-

dem die Möglichkeit, das Personal
Training zu Hause in Anspruch zu
nehmen. Dies bietet sich insbeson-
dere für Personen an, die aus zeit-
lichen Gründen nicht in die TGM
kommen können oder aufgrund
eingeschränkter Mobilität ein Trai-
ning in den eigenen vier Wänden
bevorzugen. Auch hier wird das
Training individuell auf die persönli-
chen Voraussetzungen und Ziele
abgestimmt. Teilnahmeberechtigt
sind Personen ab 16 Jahren ohne
medizinische Kontraindikationen.
Die Kosten richten sich nach der
Gruppengröße: Für Mitglieder be-
trägt der Preis 44,90 Euro für eine
Person, 74,90 Euro für zwei Perso-
nen und 84,90 Euro für drei Perso-
nen. Für Nicht-Mitglieder liegen die
Preise bei 74,90 Euro für eine Per-
son, 104,90 Euro für zwei Perso-
nen und 114,90 Euro für drei Per-
sonen. Ein Erstgespräch ist kos-
tenlos buchbar. Das Angebot der
TGM Budenheim verbindet per-
sönliche Betreuung, professionelle

Trainingsbedingungen und maxi-
male Flexibilität. Individuell buch-
bare Trainingseinheiten, die exklu-
sive Nutzung von Halle und Gerä-
ten sowie die Möglichkeit zum Trai-
ning in einer Kleingruppe oder
nach Absprache auch zu Hause
machen das Personal Training zu
einer vielseitigen Möglichkeit für
effizientes und nachhaltiges Trai-
ning. Buchungen sind über die
Homepage der TGM Budenheim
möglich. Alternativ kann die An-
meldung über die Geschäftsstelle
in der Binger Straße 52a erfolgen.
Weitere Informationen gibt es tele-
fonisch unter 06139–8788 oder per
E-Mail an info@tgm-buden-
heim.de. Die Geschäftsstellenzei-
ten sind montags von 9:00 bis
12:00 Uhr sowie mittwochs von 10
bis 12 Uhr. Weitere Informationen
zum aktuellen Sportprogramm der
TGM Budenheim gibt es auf
www.tgm-budenheim.de sowie auf
Instagram und Facebook.

Die persönliche Trainingsstunde
Erweitertes Angebot: Personal Training bei der Turngemeinde in Budenheim
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Budenheim. (rer) – Zwei intensive
und erlebnisreiche Tage liegen hin-
ter den Tänzerinnen des Carneval
Club Budenheim (CCB). Beim
diesjährigen Trainingslager am 12.

und 13. September, standen ne-
ben intensivem Training auch
Teamgeist, Spaß und Gemein-
schaft im Mittelpunkt. Gemeinsam
wurde an den Tänzen gearbeitet,

Neues gelernt, geschwitzt, ge-
lacht, gebastelt und gespielt. Trai-
nerin Nicole Dittrich blickt stolz auf
die vergangenen Tage zurück. Be-
sonders beeindruckt zeigte sie sich

vom Engagement und Ehrgeiz der
Tänzerinnen, die auch bei anstren-
genden Trainingseinheiten mit viel
Energie und gegenseitiger Motiva-
tion dabei waren.
Das Trainingslager bot nicht nur die
Möglichkeit, tänzerische Fähigkei-
ten weiterzuentwickeln, sondern
auch den Zusammenhalt innerhalb
der Formationen zu stärken und
wertvolle gemeinsame Erinnerun-
gen zu schaffen.
Ein besonderer Dank gilt dem en-
gagierten Betreuerteam Claudia,
Cathy, Maral, Kathrin, Vanessa
und Sonia, das mit viel Einsatz die
Organisation, Verpflegung, Betreu-
ung und kreativen Angebote unter-
stützte.
Gemeinsam sorgten sie dafür,
dass die Ideen der Trainerin umge-
setzt werden konnten und das Trai-
ningslager für alle zu einem beson-
deren Erlebnis wurde.
Die TGM, bei der das Trainingsla-
ger stattfand, bot den passenden
Rahmen für diese beiden intensi-
ven und schönen Trainingstage der
CCB.

Zwei Tage voller Teamgeist und Garde-Liebe
Erfolgreiches Trainingslager des Carneval Club Budenheim bei der TGM

DasTrainingslager der Gardetänzerinnen vom Carneval Club Budenheim war ein voller Erfolg.
(Foto: Nicole Dittrich)

Budenheim. (rer) – Am Samstag,
5. September, zog es den Radfahr-
verein Edelweiß mit einer Gruppe
von neun Kindern ins Phantasia-
land. Um 7.30 Uhr in der Früh war
Treffpunkt auf dem Parkplatz an
der Waldsporthalle und von dort
aus ging es auch direkt los in Rich-
tung Brühl. Das Wetter zeigte sich
von seiner besten Seite, ideale Vo-
raussetzungen für einen Tag voller
Spaß im Freizeitpark. Dort ange-
kommen wurden noch schnell die
mitgebrachten Snacks und Geträn-
ke in die Rucksäcke verteilt und
dann gab es kein Halten mehr. Der
erste Weg führte direkt zur Fly, bei
der man das Gefühl hatte, zu flie-
gen. Diese Achterbahn erforderte
viel Mut und Nervenkraft von den
Teilnehmern. Im Anschluss teilte
sich die Gruppe nach Interessen
auf. Gruppe 1 fuhr erst mit der Co-
lorado-Holzachterbahn, ging dann
weiter zur Geister-Rikscha und be-
endete den ersten Teil des Be-
suchs mit dem River Quest, bei
dem alle sehr nass wurden.
Für die zweite Gruppe ging es als

allererstes zur „Maus au Chocolat“
bei der man mit 3D-Brillen ausge-
stattet wurde und während der
Fahrt auf virtuelle Mäuse schoss.
Im Anschluss wurde mit Winja’s

Force der weltweit einzigartige In-
door-Spinning-Coaster getestet.
Kurz vor 14 Uhr traf man sich in
China-Town und besuchte vor dem
Mittagessen noch den Feng Ju Pa-

lace, einen sich drehenden Raum.
Nach dem Mittagessen ging es
weiter: Eine Gruppe fuhr erst mit
der Geisterbahn und direkt danach
mit der Coloradobahn, um sich
dann im Anschluss auf der Wild-
wasserbahn eine kräftige Dusche
abzuholen. Die anderen besuchten
das Mystery Castle. Danach fuhren
sie mit der Taron, einer Achter-
bahn, die von 0 auf 117km/h be-
schleunigt. Natürlich ging es auch
für diese Gruppe auf Mäusejagd im
„Maus au Chocolat“. Nach dem Be-
such im Hotel Tartüff trafen sich al-
le an der Black Mamba, die dann
bis zum Ende dauergefahren wur-
de. Einige kamen so auf sechs
Fahrten hintereinander. Die Stim-
mung war durchweg positiv. Kinder
und Erwachsene zeigten sich be-
geistert von den Fahrgeschäften.
Der Ausflug ins Phantasialand war
ein gelungener Tag mit viel Bewe-
gung, Mutproben und schönen Er-
innerungen. Nach einem gemein-
samen Abendessen mit Pommes
und Burgern ging es zurück in
Richtung Budenheim. Am späten
Abend wurden die Kinder an der
Waldsporthalle wieder von ihren
Eltern in Empfang genommen. Es
war ein schöner Tag und wird allen
lange im Gedächtnis bleiben.

Action, Spaß und gute Laune
Mit der Jugend des RVE ins Phantasialand nach Brühl

Die Teilnehmer hatten eine Menge Spaß bei ihrem Ausflug ins
Phantasialand. (Foto: Roland Lang)
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Die A2 nimmt innerhalb der Ju-
gendstruktur der SF Budenheim
eine wichtige Rolle ein. Als Binde-
glied zwischen der B1 und der
künftigen A1 soll sie jungen Spie-
lern den Übergang in den älteren
Jugendbereich erleichtern und
gleichzeitig wichtige Spielpraxis
auf hohem Niveau ermöglichen.
Eine feste Kaderstruktur lässt sich
dabei nur bedingt aufrechterhal-
ten. Zahlreiche Spieler der Jahr-
gänge 2008 und 2009 gehören
bereits zum Aufgebot der A1 oder
sammeln Erfahrungen im Herren-
bereich. Entsprechend klein ist
der kontinuierlich verfügbare
Spielerstamm der A2.
Davon profitieren insbesondere
die jüngeren Jahrgänge. Spieler
aus den Jahrgängen 2010 und
2011 erhalten frühzeitig die Mög-
lichkeit, Verantwortung zu über-
nehmen und sich auf anspruchs-
vollem A-Jugend-Niveau zu be-
haupten. Dabei geht es nicht nur
um sportliche Erfahrungen: Die
Einsätze gegen teilweise deutlich
ältere Spieler fördern auch die
persönliche Entwicklung und ver-
mitteln wertvolle Erfahrungen für
den weiteren Weg im Verein.
Besonders herausfordernd wird
die Situation, wenn mehrere
Mannschaften gleichzeitig im Ein-
satz sind. Treffen beispielsweise
B1 und A1 am selben Spieltag auf
ihre Gegner, sind kurzfristige Lö-
sungen gefragt. Spieler müssen
zusammengeführt, Rollen neu
verteilt und innerhalb kurzer Zeit
funktionierende Abläufe geschaf-
fen werden.

Knappes Auftaktspiel
in Koblenz

Zum Auftakt in die Regionalliga
Südwest der männlichen A-Jugend
ging es zum HC Koblenz. Mit dabei
waren unter anderem Felix Kessel,
Bosse Hamann, Elias Hög und Ti-
mo Schorr – allesamt Spieler der
A1. Trotz der schwierigen Voraus-
setzungen zeigte die Mannschaft,
dass sie mithalten kann. Am Ende
stand zwar eine knappe Auswärts-
niederlage (35:33) auf der Anzei-
getafel, doch der Auftritt machte
Mut für die kommenden Aufgaben.

A2 tritt mit jungem Kader
gegen Bretzenheim an

Vor dem ersten Heimspiel gegen
den TSV Mainz-Bretzenheim
musste die A2 der SF Budenheim
erneut personell umgestellt wer-
den. Da die A1 zeitgleich beim
Sauerland-Cup in Menden im Ein-
satz war, standen mehrere Spieler
für die A2 nicht zur Verfügung. Ent-
sprechend setzte sich der Kader
gegen Mainz-Bretzenheim aus
fünf Spielern des Jahrgangs 2011
und vier Spielern des Jahrgangs
2010 zusammen. Damit traf eine
sehr junge Budenheimer Mann-
schaft auf einen körperlich überle-
genen Gegner.Trotz des Altersun-
terschieds konnte die A2 über wei-
te Strecken gut mithalten. Vor al-
lem im Angriff zeigte die Mann-
schaft eine variable Spielweise.
Einstudierte Abläufe wurden um-
gesetzt und regelmäßig gute Ab-
schlussmöglichkeiten herausge-
spielt. Bei der Chancenverwer-
tung zeigte sich jedoch noch Ver-
besserungspotenzial. Insgesamt
23 teilweise freie Wurfmöglichkei-
ten blieben ungenutzt. Gleichzei-
tig erschwerte der gut aufgelegte
Bretzenheimer Torhüter mit meh-
reren Paraden den Budenheimer
Angriff zusätzlich. Eine bessere
Ausbeute bei den eigenen Tor-
chancen hätte einen engeren
Spielverlauf ermöglicht. Am Ende
musste sich die A2 trotz einer or-
dentlichen Angriffsleistung mit
27:42 geschlagen geben.

Enge Heimniederlage
gegen HF Untere Saar

Am Sonntag, 6. September, um
16 Uhr traf die A2 der SF Buden-
heim im Heimspiel auf die HF Un-
tere Saar, den Tabellenführer der
Regionalliga Südwest, Gruppe C.
Für die Partie wurde der Kader er-
neut aus verschiedenen Mann-
schaften zusammengestellt. Un-
terstützt von den A1-Spielern Felix
Kessel und Luca Roll standen mit
Leo Wittenzellner, Linus Schlei-
cher und Henri Gransee drei Spie-
ler des Jahrgangs 2010 sowie Karl
Dietrich, Phil Droßbach und Noel
Lorenz aus dem Jahrgang 2011

auf der Platte. Trotz der erneut
wechselnden Besetzung entwi-
ckelte sich gegen den Tabellen-
führer eine enge Partie. Die Mann-
schaft konnte über weite Strecken
mithalten und zeigte, dass die
kurzfristig zusammengestellten
Kader nicht zwangsläufig zulasten
des Zusammenspiels gehen müs-
sen. Ein wesentlicher Faktor dafür
ist die technische Ausbildung der
Spieler und die einheitliche Spiel-
philosophie innerhalb der SF Bu-
denheim. Abläufe, Spielzüge und
Kreuzungen funktionieren auch in
wechselnden Konstellationen zu-
nehmend sicher.
Dazu trägt nicht zuletzt der regel-
mäßige gemeinsame Trainingsbe-
trieb bei. Die Spieler kennen sich
aus den Trainingseinheiten und
sammeln dort bereits Erfahrungen
im Zusammenspiel mit unter-
schiedlichen Mitspielern. Trotz
starkem Kampf wurde das Spiel
mit 34:38 verloren.

Heimspiel gegen HC
Koblenz

Was sich bereits im vorherigen
Heimspiel gegen die HF Untere
Saar gezeigt hatte, bestätigte sich
auch im Rückspiel gegen den HC
Koblenz: Die A2 musste erneut mit
einer veränderten Besetzung an-
treten. Während die A1 zeitgleich
beim TSV Bayer Dormagen spiel-
te, waren zudem mehrere B1-Spie-
ler bei einem RLP-Lehrgang im
Einsatz.
Zum Kader gehörten daher vier
Spieler des Jahrgangs 2010 – Leo
Wittenzellner, Leander Glaubauf,
Lennart Habel und Henri Gransee
– sowie vier Spieler des Jahrgangs
2011 mit Elias Kiene, Jona Risch,
Karl Dietrich und Philip Smedla.
Trotz der jungen Besetzung konnte
die A2 über weite Strecken gut mit-
halten und spielerisch überzeu-
gen.
Erst im weiteren Spielverlauf setz-
te sich die größere Erfahrung und
körperliche Überlegenheit des HC
Koblenz durch. Nach einer enga-
gierten Leistung musste sich die
Budenheimer Mannschaft schließ-
lich mit 25:33 geschlagen geben.

Deutliche Niederlage
gegen TSG Bretzenheim

Wie bereits in den vergangenen
Spielen musste die A2 auch für
diese Partie erneut personell um-
gestellt werden. Unterstützt wur-
de die Mannschaft von den
A1-Spielern Maximilian Orth-
mann, Bosse Hamann und Luca
Roll, die nach dem Ende des pa-
rallel stattfindenden A1-Spiels
gegen den SC DHfK Leipzig zur
zweiten Halbzeit zum Team stie-
ßen. Der Kader bestand zudem
aus fünf Spielern des Jahrgangs
2010 – Leander Glaubauf, Lenn-
art Habel, Linus Schleicher, Leo
Wittenzellner und Henri Gransee
– sowie vier Spielern des Jahr-
gangs 2011 mit Philip Smedla,
Karl Dietrich, Levi Mayer und Jo-
na Risch. In der ersten Halbzeit
entwickelte sich zunächst eine
enge und intensive Partie. Erst
gegen Ende des Durchgangs
konnte sich der TSV mit acht To-
ren absetzen. Dabei machte sich
zunehmend die körperliche Über-
legenheit des Gegners bemerk-
bar. Auch nach der Pause blieb
der Spielverlauf ähnlich. Trotz der
Unterstützung durch die A1-Spie-
ler konnte die A2 den Rückstand
nicht mehr entscheidend verkür-
zen, während sich der Gegner
kontinuierlich weiter absetzte. Bu-
denheim zeigte jedoch auch in
dieser Phase immer wieder seine
spielerischen Qualitäten und
blieb trotz der schwierigen Rah-
menbedingungen konzentriert.
Auch durch Zwischenrufe von der
Tribüne ließ sich die Mannschaft
nicht aus dem Konzept bringen
und blieb bis zum Schluss bei ih-
rer Spielweise und verlor mit
41:30.
Für Budenheim spielten: Luca
Roll (3), Tobias Stutzmann (4),
Leo Maximilian Wittenzellner (4),
Lucas Crummenauer, Lennart
Colin Habel (3), Philipp Smedla,
Karl Dietrich (1), Finn Lipkow, Le-
ander Alexander Glaubauf (8),
Levi Mayer (2), Finn Hegener,
Henry Schön (1), Henri Gransee,
Maximilian Orthmann, Bosse Ha-
mann, Linus Schleicher (1) und
Jona Risch.

Fünf Spiele, fünf Niederlagen
Trotzdem vielversprechende Ansätze in der A2

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de
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Die Damen 1 der DJK Sportfreun-
de Budenheim haben am Sams-
tagabend in der Waldsporthalle
den ersten Heimsieg der Saison
eingefahren. Gegen den VTV Mun-
denheim setzte sich die Mann-
schaft in der Regionalliga Südwest
mit 26:21 (10:8) durch. Der Weg
zum Erfolg war allerdings deutlich
umkämpfter, als es das Endergeb-
nis vermuten lässt. Budenheim tat
sich zunächst schwer, in die Partie
zu finden. Emily Reese erzielte
zwar nach knapp drei Minuten die
erste Führung, doch die Gäste
drehten das Spiel und lagen wenig
später mit 2:1 vorne. Nach und
nach bekam die DJK mehr Zugriff.
Franziska Stein brachte die Gast-
geberinnen mit zwei Treffern in Fol-

ge mit 4:2 in Führung, ehe sich das
Spiel zu einem intensiven Duell
entwickelte. Im Angriff blieb noch
einiges Stückwerk. Technische
Fehler und vergebene Chancen
verhinderten, dass sich Buden-
heim frühzeitig absetzen konnte.
Dafür überzeugte die Mannschaft
zunehmend in der Defensive. Ge-
meinsam mit Torhüterin Michelle
Nicolay, die einige wichtige Para-
den zeigte, gelang es, die Schwä-
chen im eigenen Angriff immer
wieder auszugleichen. Nach dem
5:5-Ausgleich legte die DJK erneut
vor und zog auf 8:5 davon. Mun-
denheim ließ sich jedoch nicht ab-
schütteln und verkürzte auf 9:8.
Kurz vor der Pause sorgte Alexan-
dra Flebbe schließlich für die

10:8-Führung. Auch nach dem Sei-
tenwechsel blieb die Begegnung
zunächst eng. Budenheim behaup-
tete den Vorsprung und erhöhte
beim 15:10 erstmals auf fünf Tore.
Die Gäste antworteten zwar umge-
hend, doch die Sportfreundinnen
blieben konzentriert und fanden
zunehmend bessere Lösungen im
Angriff. In der Schlussphase ge-
lang dann die Vorentscheidung.
Über 20:16 und 21:17 setzte sich
Budenheim weiter ab. Ipek Saygili
sorgte mit zwei Treffern im Tempo-
spiel innerhalb weniger Minuten für
das 23:17 und damit für ein beruhi-
gendes Polster.
Emily Reese verwandelte an-
schließend einen Siebenmeter,
Hanna Wagner und Kyra Sommer

legten nach. Mundenheim kam in
den letzten Minuten zwar noch ein-
mal zu Toren, konnte den Buden-
heimer Heimsieg aber nicht mehr
gefährden. Nach 60 Minuten stand
ein 26:21 auf der Anzeigetafel.
Für die Sportfreundinnen spiel-
ten und trafen: Michelle Nicolay,
Dilan Balibey – Emily Reese (8/6),
Alexandra Flebbe, Luisa Gehringer
(je 4), Ipek Saygili, Franziska Stein
(je 2), Sophie Weber, Katharina
Stenner, Hanna Wagner, Kyra
Sommer, Valentine Pott, Emma Si-
mon (je 1), Denise Panzer, Lia Rö-
mer und Clara Wimmer.
Vorschau: Am kommenden Sonn-
tag wartet auswärts um 15.30 Uhr
mit dem TV Welling nun der Auf-
steiger aus dem Rheinland.

Damen 1 der SFB kämpfen sich zum ersten Heimsieg
Nach schwierigem Start finden die Sportfreundinnen über die Defensive ins Spiel

Nach dem deutlichen Auftaktsieg in
Marpingen stand für die weibliche
A-Jugend der DJK Sportfreunde
Budenheim am vergangenen Sonn-
tag das erste Heimspiel der Saison
2026/2027 in der Regionalliga Süd-
west auf dem Programm. In der hei-
mischen Waldsporthalle galt es, die
starke Leistung der Vorwoche ge-
gen den Liganeuling der HSG
Hunsrück zu bestätigen. Der Start
in die Partie verlief allerdings alles
andere als nach Maß: Mit leichten
Anlaufschwierigkeiten und zahlrei-
chen Fehlwürfen gerieten die Gast-
geberinnen zunächst in Rückstand.
Nach etwas mehr als sechs Minu-

ten führten die Gäste der HSG
Hunsrück mit 2:0. Doch die Sport-
freundinnen fingen sich schnell und
fanden ihren Rhythmus. Mit einem
beeindruckenden 6:0-Lauf bogen
sie die Partie innerhalb weniger Mi-
nuten um und übernahmen in der
11. Minute mit 6:2 die Führung. Ab
der 10. Spielminute übernahm Bu-
denheim die vollständige Kontrolle
über das Spielgeschehen. Aus ei-
ner gewohnt stabilen und aggressi-
ven Abwehr heraus schalteten die
Budenheimerinnen blitzschnell um
und kombinierten geradlinig nach
vorne. Bereits in der 18. Minute ver-
größerte sich der Vorsprung auf

14:5. Bis zur Pause baute das Team
die Führung kontinuierlich aus und
verabschiedete sich mit einem kla-
ren 21:10-Zwischenstand in die Ka-
bine. In Durchgang zwei lag der Fo-
kus weiterhin auf dem schnellen
Angriffsspiel. Während die Buden-
heimer Mädels im Angriff kaum zu
stoppen waren, ließen sie es in der
Defensive phasenweise etwas
schleifen.
Der nie gefährdete Heimsieg geriet
jedoch zu keinem Zeitpunkt mehr
ins Wanken: Über ein 34:16 in der
44. Minute steuerten die Sport-
freundinnen auf einen deutlichen
44:25-Endstand zu.

Es spielten: Katharina Stenner: 8
Tore, Maja Dietz: 8 Tore, Linda Kah-
lert: 5 Tore, Greta Wiedemann: 5 To-
re, Florentine Marie Moser: 5 Tore,
Linnea Huth: 4 Tore, Lucy Märcz: 4
Tore, Océane Chloé Nana Tchou-
tang Chati: 3 Tore, Tamara Kopf: 2
Tore, Chloé Ickenroth, Laura Ton-
hauser, Lorena Pejic, Louisa Rod-
day (TW) und Madina Hanifi (TW).

Klarer Erfolg im ersten Heimspiel
Weibliche A-Jugend der SFB siegt souverän gegen die HSG Hunsrück

Die weibliche B-Jugend der DJK
Sportfreunde Budenheim bleibt
auch im fünften Saisonspiel unge-
schlagen. Bei der JSG Weibern/
Rhein-Nette mussten die Mädels
allerdings erst einmal richtig arbei-
ten. Nach einer schwierigen ersten
Halbzeit drehte die Mannschaft
nach der Pause das Spiel und
nahm mit einem 32:25 die nächs-
ten beiden Punkte mit nach Hause.
Zu Beginn entwickelte sich eine
ausgeglichene Partie. Bis zum 5:5
blieb Budenheim dran, danach fan-
den die Gastgeberinnen besser ins
Spiel. Weibern/Rhein-Nette setzte

sich zunächst auf 10:5 und später
auf 13:8 ab. Die Mädels ließen sich
davon aber nicht aus der Ruhe
bringen. Stück für Stück kämpften
sie sich wieder heran. Kurz vor der
Pause war der Rückstand fast auf-
geholt. Mit 15:16 ging es in die Ka-
bine.
Und dann kam eine ganz andere
zweite Halbzeit. Nach dem 15:17
übernahm Budenheim das Spiel.
Fünf Treffer in Folge drehten die
Partie innerhalb weniger Minuten
zum 20:17. Plötzlich war die Si-
cherheit da. Die Mädels standen
besser, spielten mit mehr Tempo

nach vorn und fanden im Angriff
immer wieder gute Lösungen.
Auch als Weibern noch einmal auf
21:22 herankam, blieb die Mann-
schaft ruhig. Statt das Spiel wieder
aus der Hand zu geben, legten die
Mädels noch einmal nach. Mit ei-
nem starken Lauf setzte sich Bu-
denheim auf 27:22 ab und hatte
die Partie nun fest im Griff. In den
letzten Minuten ließ die Mann-
schaft nichts mehr anbrennen. Der
Vorsprung wurde weiter ausgebaut
und am Ende stand ein verdienter
32:25-Auswärtssieg. Trainerin
Agnes von Römer war vor allem

mit der Reaktion ihrer Mannschaft
zufrieden: „In der ersten Halbzeit
haben wir uns das Leben selbst
schwer gemacht. Umso schöner
war es, zu sehen, wie die Mädels
nach der Pause gemeinsam zu-
rückgekommen sind. Sie haben
sich nicht verrückt machen lassen
und als Mannschaft eine richtig gu-
te zweite Halbzeit gespielt.“ Jetzt
wartet noch einmal ein Auswärts-
spiel auf die weibliche B-Jugend.
Dann soll genau dort weiterge-
macht werden, wo die Mannschaft
in Weibern nach der Pause aufge-
hört hat.

Nach der Pause drehte die weibliche B-Jugend auf
JSG Weibern/Rhein-Nette – MJSG Ober-Hilbersheim/Ingelheim/Budenheim 25:32 (16:15)
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Die SF Budenheim bleiben auch
nach dem fünften Saisonspiel un-
geschlagen. Im Derby gegen die
HSG Rhein-Nahe Bingen setzte
sich die Mannschaft am Ende mit
33:30 durch und steht damit weiter-
hin mit einer makellosen Bilanz von
10:0 Punkten an der Tabellenspitze.
Dabei erwischten die Budenheimer
einen perfekten Start in die Partie.
Vor allem die Abwehr stand von Be-
ginn an sehr kompakt und stellte die
Binger vor große Probleme. Nach
zehn Minuten hatten sich die Sport-
freunde bereits auf 8:3 abgesetzt,
woraufhin die Gäste früh zur Aus-
zeit griffen. Auch danach blieb Bu-
denheim spielbestimmend. Die De-
fensive arbeitete konzentriert ge-
gen die langen Angriffe der Binger
und auch im Angriff zeigte die
Mannschaft immer wieder gute Lö-
sungen. Zwar gab es dort noch et-

was Luft nach oben, große Proble-
me hatte man in der ersten Hälfte
allerdings nicht. Der Vorsprung
blieb bis zur Halbzeit konstant. Mit
einer deutlichen 16:9-Führung ging
es in die Kabinen. Damit hatten die
Budenheimer die erste Halbzeit ge-
nau so gestaltet, wie man es sich
vor der Partie vorgenommen hatte.
Nach der Pause sollte nun verhin-
dert werden, dass Bingen noch ein-
mal zurück in die Partie findet. Die-
ser Plan ging zunächst nicht auf. Ei-
ne schwache Abschlussquote, ein
teilweise unpräzises Angriffsspiel
sowie fehlendes Tempo und die nö-
tige Tiefe im Angriff sorgten dafür,
dass die Gäste wieder Hoffnung
schöpfen konnten. Zusätzlich stellte
Bingen auf ein 7-gegen-6 um und
bereitete den Budenheimern damit
zunehmend Probleme. In der 45.
Minute war der Vorsprung schließ-

lich auf nur noch drei Tore ge-
schmolzen. Trainer Philipp Becker
reagierte und nahm die Auszeit. Die
Ansprache zeigte Wirkung: An-
schließend fanden die Budenhei-
mer wieder besser ins Spiel und
konnten sich erneut auf 26:20 ab-
setzen. Diesen Vorsprung gaben
die Sportfreunde bis zum Schluss-
pfiff nicht mehr aus der Hand.Dabei
halfen auch wichtige Tore von Lu-
cas Weil ins leere Binger Tor nach
Anwurf, die den Abstand in der ent-
scheidenden Phase wieder vergrö-
ßerten. Am Ende stand ein verdien-
ter 33:30-Derbysieg auf der Anzei-
getafel.Mit der Leistung in der zwei-
ten Halbzeit kann die Mannschaft
trotz des Sieges allerdings nicht zu-
frieden sein. Zu viele technische
Ungenauigkeiten, fehlendes Tempo
und eine ausbaufähige Chancen-
verwertung machten die Partie un-

nötig spannend. Trotzdem fällt der
Blick auf die Tabelle nach den ers-
ten fünf Saisonspielen äußerst po-
sitiv aus: 10:0 Punkte für die Bu-
denheimer nach einem anspruchs-
vollen Auftaktprogramm mit gleich
zwei Drittliga-Absteigern. Auf die-
ser Bilanz lässt sich aufbauen,
auch wenn die Mannschaft weiß,
dass sie sich auf den bisherigen Er-
folgen nicht ausruhen darf.

Budenheim gewinnt das Derby
SF Budenheim bleibt nach fünf Spielen mit 10:0 Punkten ungeschlagen
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Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

TSV Gau-Odernheim II – FV Bu-
denheim 2:0 (0:0)
Nach dem wichtigen Heimerfolg in
der vergangenen Woche stand für
den FV Budenheim diesmal eine
besonders schwere Aufgabe auf
dem Programm. Auswärts ging es
zum TSV Gau-Odernheim II, der
mit einer sehr jungen und spielstar-
ken Mannschaft antritt und für viele
zu den Titelfavoriten der Liga zählt.
Entsprechend war Budenheim er-
neut in der Rolle des Underdogs,
ging nach dem Erfolg der Vorwo-
che aber mit viel Motivation und
Selbstvertrauen in die Partie. Von
Beginn an zeigte sich, dass die
Gastgeber mehr Spielanteile für
sich beanspruchen würden. Gau-
Odernheim hatte deutlich mehr
Ballbesitz und konnte das Spielge-
schehen weitgehend kontrollieren.
Der kleine Platz sorgte dabei zu-
sätzlich für eine intensive Partie
mit vielen Zweikämpfen und
schnellen Ballwechseln. Ein wirk-
lich ruhiger Spielfluss kam dadurch
nur selten zustande. Die besseren
Möglichkeiten lagen daher bei den
Gastgebern. Budenheim verteidig-
te allerdings konzentriert und hielt
mit viel Einsatz dagegen. So ge-
lang es dem FVB, die offensiven
Bemühungen von Gau-Odernheim
über weite Strecken zu verteidigen
und sich mit einem 0:0 in die Halb-
zeitpause zu retten. Auch nach
dem Seitenwechsel änderte sich
am grundsätzlichen Bild zunächst
wenig. Gau-Odernheim blieb die
spielbestimmende Mannschaft
und versuchte, die Budenheimer
Defensive mit viel Ballbesitz und
schnellen Aktionen zu überwinden.
In der 52. Minute fiel dann schließ-
lich der Führungstreffer für die
Gastgeber. Nach einer Einzelakti-
on konnte Gau-Odernheim den
Ball zum 1:0 im Budenheimer Tor
unterbringen. Der FVB gab sich
damit allerdings keineswegs ge-
schlagen. Die Mannschaft kämpfte
weiter und kam vereinzelt auch zu

Nach einem 87-Tore-Spektakelspiel
muss die männliche A-Jugend der
Sportfreunde Budenheim weiter auf
ihre ersten Punkte in der Ersten Ju-
gend-Bundesliga Handball warten.
Bei der historischen Heimpremiere
gegen den SC DHfK Leipzig zeigte
der Aufsteiger vor über 300 Zu-
schauern zwar eine starke Angriffs-
leistung und erzielte 42 Treffer. Aller-
dings ließ die eigene Abwehr 45 Ge-
gentore zu. Am Samstag, 26. Sep-
tember, können Fans im Mann-
schaftsbus mitfahren und die junge
Sportfreunde-Mannschaft im zwei-
ten Auswärtsspiel dieser Saison un-
terstützen. Gegner ist das baden-
württembergische Team JANO Fil-
der. Nach dem ordentlichen Auftritt
zum Saisonauftakt in Dormagen
(33:38-Niederlage) in der Vorwoche
wollten die Sportfreunde auch bei
ihrer Premiere vor heimischem Pu-
blikum zeigen, dass sie in der
höchsten deutschen Nachwuchs-
spielklasse mithalten können. In der
Offensive gelang das von Beginn
an: Nach einem frühen 1:3-Rück-
stand brachte Ole Schiebeler die
Gastgeber erstmals mit 5:4 in Füh-
rung (6. Minute). Die Tore fielen in
der Folgezeit auf beiden Seiten bei-
nahe im Halb-Minuten-Takt. Von Be-
ginn an offenbarten sich Probleme
beider Teams in der Abwehrarbeit.
Die Sportfreunde erarbeiten sich

nach der Anfangsphase leichte Vor-
teile und konnten sich beim 10:7 (9.)
durch Peter Szabady erstmals eine
Drei-Tore-Führung herausspielen,
die bis zum 12:9 (14.) hielt. An-
schließend kippte das Spiel inner-
halb weniger Minuten, ohne dass
ein Grund dafür zu erkennen war.
Nach acht Leipziger Treffern in Fol-
ge lagen die Sportfreunde plötzlich
12:17 zurück (21.). Dieser unerklärli-
chen Schwächephase folgte post-
wendend die stärkste Budenheimer
Drangphase: Sieben Minuten später
erzielte Sportfreund Philipp Patrza-
lek den Anschlusstreffer zum 20:21
(28.), und mit einem knappen Zwei-
Tore-Rückstand (23:24) ging es in
die Halbzeitpause. Budenheim
nahm den Schwung mit in den zwei-
ten Durchgang. Der japanische Na-
tionalspieler Alvar Matsuura glich
nach 28 Sekunden zum 24:24 aus,
anschließend entwickelte sich bis
zum 27:27 (36.) ein offener Schlag-
abtausch, allerdings ohne Buden-
heimer Führung. Dann wiederholte
sich jedoch das aus der ersten Hälf-
te bekannte Muster: Leipzig erzielte
sechsTreffer in Serie und setzte sich
innerhalb weniger Minuten auf 27:33
(42.) ab. Angeführt von einem star-
ken Alvar Matsuura startete Buden-
heim eine zweite Aufholjagd, auch
hier ein Spiegelbild der ersten Halb-
zeit. Rückraumspieler Max Hessin-

ger, Rechtsaußen Ole Schiebeler
und Kreisläufer Henri Schleif brach-
ten die Sportfreunde mit dreiTreffern
in Folge beim 34:35 (49.) wieder bis
auf ein Tor heran. Bis zum 36:37 in
der 53. Minute schien für die Gast-
geber der Sieg bei der Erstliga-
Heimpremiere möglich. Zum dritten
Mal an diesem Nachmittag startete
Leipzig eine Serie. Dieses Mal nur
mit vier Treffern, doch beim 36:41
knapp fünf Minuten vor Ende waren
die Budenheimer Chancen auf ein
Minimum gesunken. Alvar Matsuura
setzte mit seinem zehnten Treffer
den Schlusspunkt zum 42:45.
Es spielten Paul Kohlmaier, Maximili-
an Ortmann – Alvar Matsuura (10),
Henri Schleif (8), Max Hessinger (7/
4), Philipp Patrzalek (7), Ole Schiebe-
ler (7/1), Peter Szabady (3), Timo
Schorr, Felix Kessel, Luca Roll, Bosse
Hamann, Marius Lupp, Samuel Kar-
ram, Elias Hög und Maximilian Sieder.
Vorschau: Auswärtsspiel gegen JA-
NO Filder am Samstag, 26. Septem-
ber, um 17.30 Uhr. Die U19-Sport-
freunde wollen im dritten Spiel die
ersten beiden Saisonpunkte einfah-
ren.Fans haben die Möglichkeit, das
Team bei dieser Mission zu unter-
stützen und dafür im Mannschafts-
bus nach Ostfildern mitzufahren (Er-
wachsene 15 Euro, Kinder 10 Euro).
Abfahrt ist am Samstag um
12.30 Uhr vor der Waldsporthalle.

Wenn mehr als 40 Tore nicht reichen
U19 der DJK SFB unterliegt in Leipzig im ersten Erstliga-Heimspiel
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Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Achtung, geänderte Öffnungs-

zeiten:

Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr

& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

& 1x/Monat: Sa: 15.00 – 19.00 Uhr

Montag, 28.09.26

16.00 – 20.30 Uhr BlueKitchenCrew

Dienstag, 29.09.26

16.00 – 20.30 Uhr NEU!!: DigiBox

Mittwoch, 30.09.26

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-Kidz-

Kreativ: Mäppchen gestalten

Donnerstag, 01.20.26

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Freitag, 02.10.26

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

NEU: Willkommen sind alle ab

10 Jahren. An den Mittwochen

NUR für 8- bis 12-jährige, Freitags

ab 18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger,

jugendtreff@diebluebox.de,

06139-290520 oder 0152-53167395.

Budenheim 24.09.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

40. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren/innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

40. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 28.09.2026 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen mit anschließen-

dem, hausgemachtem Obst-Smoothie

Dienstag, 29.09.2026 / 14.30 Uhr

Shopping Senioren-Queens im Bu-

denheimer Kleiderstübchen

anschließend: Weck, Worscht un Woi

Mittwoch, 30.09.2026 / 15.00 Uhr

Herbstquiz

mit Pizza Brötchen und Bier

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/Frau

Yvonne Fritzen: 06135/93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Frau Susanne Buch: 06131/337008

Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder 06139/

1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim nach Vereinbarung,

Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139/1490

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos

Budenheim, 24.09.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Fördervereins der Pankratiuskirche durfte die Sän-
gervereinigung Budenheim am 13. September den Vespergottesdienst musikalisch mitgestalten.
Unter der Leitung ihrer Chorleiterin Miriam Menzel präsentierten die Sängerinnen und Sänger mit
viel Freude mehrere musikalische Beiträge. Zu hören waren unter anderem „Ave Verum Corpus“
und das „Vater unser“. Für einen besonderen Moment sorgte außerdem eine eigens umgetextete
Version von Elke Becker des bekannten Liedes „Hallelujah“, die unter dem Titel „Wir lieben den Ge-
sang vom Rhein“ vorgetragen wurde. Mit ihrem Gesang trug die Sängervereinigung zu einem feierli-
chen und stimmungsvollen Gottesdienst bei. Die musikalischen Darbietungen fanden großen An-
klang und wurden mit viel Applaus honoriert. Auch für die Sängerinnen und Sänger war es ein schö-
ner Nachmittag. Gemeinsam zu singen, die Freude an der Musik mit anderen zu teilen undTeil dieser
besonderen Jubiläumsveranstaltung zu sein, bereitete allen Beteiligten große Freude.

(Foto: Andreas Weil)

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99

Möglichkeiten, um den Ausgleich
zu erzielen und vielleicht doch
noch einen Punkt aus Gau-Odern-
heim mitzunehmen. In den ent-
scheidenden Situationen fehlte je-
doch die letzte Durchschlagskraft,
um eine dieser Chancen zum Aus-
gleich zu nutzen. Budenheim blieb
bis in die Schlussphase hinein
dran, musste in der 88. Minute
dann aber den endgültigen Rück-
schlag hinnehmen. Ein sehens-
werter Fernschuss der Gastgeber
schlug direkt im Winkel ein und
sorgte für das 2:0. Dabei blieb es
schließlich auch. So musste der FV
Budenheim trotz einer engagierten
Leistung die Heimreise ohne
Punkte antreten. Gegen einen der
wohl stärksten Gegner der Liga
war die Aufgabe von Beginn an
schwer. Dennoch hielt der FVB lan-
ge dagegen und machte es dem
Gastgeber nicht einfach. Nun gilt
es, die Niederlage schnell abzuha-
ken und den Blick nach vorn zu
richten.
Vorschau: Weiter geht’s für den
FVB am kommenden Sonntag zu
Hause gegen SV Obersülzen. An-
pfiff ist auf dem Waldsportplatz um
15 Uhr.
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Budenheimer Kerb 2026

auf dem Platz der Generationen

Budenheim feiert Kerb vom 24. September – 27. September 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
liebe Gäste aus nah und fern,

es ist mir eine große Freude, Sie
alle zur diesjährigen Budenheimer
Kerb einzuladen!
Von Donnerstag, 24. September,
bis Montag, 28. September 2026,
zum Kerbeausklang, verwandelt
sich der Platz der Generationen
wieder in einen Ort der Begeg-
nung, des Feierns und der guten
Laune. Unser Schausteller-Team
Sotile und die Event Location Bu-
denheimer Terrassen haben ein
buntes und abwechslungsreiches
Programm auf die Beine gestellt,
das für Groß und Klein, Jung und
Alt etwas bereithält. Von der stim-
mungsvollen Eröffnung am Don-

nerstagabend beim Dämmer-
schoppen bis hin zum traditionel-
len Kerbemontag ist für beste Un-

terhaltung gesorgt.Seien Sie dabei,
wenn wir am Donnerstag um
19 Uhr am Platz der Generationen
mit dem feierlichen Fassbieranstich
die Kerb gemeinsam mit dem Bu-
denheimer Blütenhaus eröffnen.
Mein herzlicher Dank gilt allen Hel-
ferinnen und Helfern, Vereinen,
Schaustellern und Organisatoren,
die mit viel Engagement und Herz-
blut zum Gelingen dieses Festes
beitragen. Ich wünsche uns allen
fröhliche, sonnige Kerbetage, viele
Begegnungen und unvergessliche
Momente.
Ich freue mich darauf, Sie auf der
Budenheimer Kerb zu sehen!

Herzlichst,
Ihr Stephan Hinz
Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters

Bürgermeister Stephan Hinz.
(Foto: Gemeinde Budenheim)

Seit über 31 Jahren
für Sie in Budenheim!

Frische
    Muscheln

Heidesheimer Str. 79 · 55257 Budenheim

Viel Spaß auf der 

Budenheimer Kerb!

Ihr zuverlässiger Partner vor Ort
Gemeindewerke
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Budenheimer Kerb 2026

auf dem Platz der Generationen

Budenheim feiert Kerb vom 24. September – 27. September 

· Waschmaschinen
· Spülmaschinen
· Trockner
· Kühl- und Gefriergeräte
· Elektroherde

· Kochmulden
· Dunstabzugshauben
· Heißwassergeräte
· Ersatzteile - alle Fabrikate

Waldemar Piede · Inhaber: Ulrich Flommersfeld
Untere Bahnstraße 16 · Budenheim · w.piede@t-online.de

Vom 01.10.2026 bis
einschließlich 31.03.2027
ändern wir unsere
Öffnungszeiten :

Montag - Freitag von 06.00 bis 21.00 Uhr
Samstag von 07.00 bis 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 8.00 bis 20.00 Uhr

„Wir wünschen allen Besuchern
  gesellige Stunden auf der Budenheimer Kerb“

Binger Straße 74 · 55257 Budenheim · Telefon 0 61 39 - 290 9000
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Budenheimer Kerb 2026

auf dem Platz der Generationen

Budenheim feiert Kerb vom 24. September – 27. September 

Budenheim. (rer) – Wenn sich
Ende September der Platz der
Generationen wieder mit Musik,
Lichtern, Fahrgeschäften und gut
gelaunten Besuchern füllt, ist
klar: In Budenheim ist wieder
Kerb! Vom 24. bis 27. September
lädt die Budenheimer Kerb zu
vier abwechslungsreichen Tagen
für die ganze Gemeinde ein. Or-
ganisiert wird das Fest auch in
diesem Jahr von den Budenhei-
mer Terrassen. Bereits täglich ab
15 Uhr öffnen die Fahrgeschäfte
und sorgen insbesondere bei
den jüngeren Kerbegästen für
echtes Kerbegefühl. Am späten
Nachmittag und Abend rücken
dann Musik, Geselligkeit und
Party in den Mittelpunkt. Der offi-
zielle Startschuss fällt am Don-
nerstag, 24. September. Ab
17 Uhr beginnt die Kerb traditio-
nell mit dem Dämmerschoppen.

Bei Live-Musik, kühlen Geträn-
ken und geselligem Beisammen-
sein wird gemeinsam in das lan-
ge Kerbewochenende gestartet.
Ein besonderer Moment ist der
Fassbieranstich durch Bürger-
meister Stephan Hinz, der die
Budenheimer Kerb offiziell eröff-
net. Am Freitag zeigt die Kerb
dann ihre Partyseite. Bei der gro-
ßen Kerbedisco mit DJ Tschulien
wird aus dem Festzelt eine Tanz-
fläche.
Dazu gibt es gute Stimmung und
Musik bis tief in die Nacht. Auch
am Samstag darf die Tanzfläche
nicht leer bleiben: DJ Mike über-
nimmt die Regler und sorgt für
den passenden Sound für eine
lange Kerbenacht. Von Klassi-
kern zum Mitsingen bis zu aktuel-
len Partyhits soll musikalisch für
möglichst viele Generationen et-
was dabei sein. Nach zwei lan-

gen Partynächten wird es am
Sonntag ab 11 Uhr noch einmal
traditionell und gemütlich. Beim
Frühschoppen mit Festzeltstim-
mung kommen Familien, Freun-
de und Kerbegäste zusammen.
Der Sonntag bietet damit den
passenden Abschluss für vier Ta-
ge Kerb, bevor das Fest dann
langsam ausklingt. Doch die Bu-
denheimer Kerb soll mehr sein
als ein Veranstaltungsprogramm.
Sie ist ein Ort zum Wiedersehen,
Zusammensitzen und gemeinsa-
men Feiern. Fahrgeschäfte, ver-
schiedene Stände, Essen und
Getränke, Live-Musik und DJs
machen den Platz der Generatio-
nen für vier Tage zum Treffpunkt
mitten in Budenheim. Für die Bu-
denheimer Terrassen als Veran-
stalter steht dabei vor allem ei-
nes im Mittelpunkt: eine Kerb zu
schaffen, auf der sich unter-

schiedliche Generationen glei-
chermaßen wohlfühlen – vom
ersten Besuch am Fahrgeschäft
am Nachmittag über das gemein-
same Feierabendbier bis zur Par-
ty am Abend. Vier Tage, ein Ort
und ganz viel Budenheim – die
Budenheimer Kerb 2026 kann
kommen. Die Budenheimer Kerb
findet auf dem Platz der Genera-
tionen in Budenheim vom 24. bis
27. September statt. Die Fahrge-
schäfte sind bis einschließlich
28. September geöffnet. Das
Programm: Am Donnerstag
Dämmerschoppen, Live-Musik
und Fassbieranstich. Am Freitag:
Kerbedisco mit DJ Tschulien. Am
Samstag: Kerbeparty mit DJ
Mike. Am Sonntag: Frühschop-
pen und Familientag. Die Fahrge-
schäfte sind täglich ab 15 Uhr ge-
öffnet.

Budenheimer Kerb 2026

Vier Tage feiern im Herzen von Budenheim

Viel Spaß auf der

Budenheimer Kerb wünscht 
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Budenheimer Kerb 2026

auf dem Platz der Generationen

Budenheim feiert Kerb vom 24. September – 27. September 

Hallo Schmakaria-Freunde!

Am Dienstag, den 29.09.2026 und
Mittwoch, den 30.09.2026 gibt es bei
uns wieder Leberknödel durchgehend.
Bitte um Vorbestellung!

Oktoberfest am 3. Oktober 2026
mit Live-Musik von Tino und Tanja mit frisch 
gezapftem Bier und feinen Schmankerln.
(Haxe auf Vorbestellung bis 30.09.2026).

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Schmakaria-Team im Waldschwimmbad, 
Römerstraße 70 in Budenheim (0177/8711377)

Peter Berg 
Am Reiterweg 3 · 55257 Budenheim
Tel.: 06139/6789 · Fax: 06139/962408 · Mobil: 0178/6135548
E-Mail: info@berg-maler.de
www.berg-maler.de

• Malerarbeiten
• Lackierarbeiten
• Tapezierarbeiten

• Trockenbau
• Bodenverlegung
• Vollwärmeschutz



Von Haus zu Haus
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats!

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0

Gemeindeverwaltung Budenheim

Wir suchen zur Verstärkung unseres Reinigungspools
ab sofort eine*n

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit

Über uns
Als familienfreundlicher Arbeitgeber bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, ein wertschätzendes 
Miteinander und ideale Bedingungen für Beruf und Familie. Wir stehen für Bürgernähe, Team-
geist und eine Verwaltung mit Herz - und freuen uns auf engagierte Persönlichkeiten, die Buden-
heim mitgestalten möchten.

Darauf können Sie sich freuen:
• Leistungsgerechte Vergütung: Bezahlung nach TVöD EG2 inklusive Jahressonderzahlung und
   betrieblicher Altersvorsorge. 
• Jobticket: Vergünstigtes Deutschlandticket für Ihre Mobilität. 
• Firmenfitness: Zugang zu Egym Wellpass für Ihre Gesundheit und Fitness. 
• Fort- und Weiterbildung: Individuelle Entwicklungsmöglichkeiten, angepasst an Ihre
   Bedürfnisse. 
• Motiviertes Team: Zusammenarbeit mit engagierten Kolleginnen und Kollegen, die offen für
   neue Ideen sind. 
• Wertschätzung: Ein respektvoller Umgang im Team ist für uns selbstverständlich.

Ihre Aufgaben: 
• Fachgerechte Reinigung, Pflege und Desinfektion der zugewiesenen Räumlichkeiten 
• Sachgerechter Einsatz von Reinigungs- und Desinfektionsmitteln sowie Arbeitsgeräten 
• Einhaltung von Hygiene-, Gesundheits- und Sicherheitsstandards sowie fachgerechte
   Abfallentsorgung 
• Kontrolle und Dokumentation der Reinigungsarbeiten und Hygieneintervalle 
• Reinigung verschiedener kommunaler Einrichtungen, insbesondere Schulen, Kitas, Sport-
   und Verwaltungsgebäude

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und eine sorgfältige Arbeitsweise 
• Selbstständige, strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise 
• Körperliche Belastbarkeit und praktische Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit sowie freundliches und respektvolles Auftreten 
• Flexibilität und Bereitschaft zum Einsatz in unterschiedlichen kommunalen Einrichtungen

Weitere Hinweise:
Wir begrüßen Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung - sie werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 11. Oktober 2026.

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an Herrn Henn, Büroleitung,
Tel.: 06139/299110.

Gemeindeverwaltung Budenheim
Berliner Straße 3
55257 Budenheim    

Gemeindeverwaltung Budenheim

Wir suchen zur Verstärkung unseres Reinigungspools
                                      ab sofort eine*n

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit

Über uns
Als familienfreundlicher Arbeitgeber bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, ein wertschätzendes Miteinander 
und ideale Bedingungen für Beruf und Familie. Wir stehen für Bürgernähe, Teamgeist und eine Verwaltung mit
Herz - und freuen uns auf engagierte Persönlichkeiten, die Budenheim mitgestalten möchten.

Darauf können Sie sich freuen:

 Leistungsgerechte Vergütung: Bezahlung nach TVöD EG2 inklusive Jahressonderzahlung und betrieb-
licher Altersvorsorge. 

 Jobticket: Vergünstigtes Deutschlandticket für Ihre Mobilität. 

 Firmenfitness: Zugang zu Egym Wellpass für Ihre Gesundheit und Fitness. 

 Fort- und Weiterbildung: Individuelle Entwicklungsmöglichkeiten, angepasst an Ihre Bedürfnisse. 

 Motiviertes Team: Zusammenarbeit mit engagierten Kolleginnen und Kollegen, die offen für neue Ideen
sind. 

 Wertschätzung: Ein respektvoller Umgang im Team ist für uns selbstverständlich.

Ihre Aufgaben:

 Fachgerechte Reinigung, Pflege und Desinfektion der zugewiesenen Räumlichkeiten 

 Sachgerechter Einsatz von Reinigungs- und Desinfektionsmitteln sowie Arbeitsgeräten 

 Einhaltung von Hygiene-, Gesundheits- und Sicherheitsstandards sowie fachgerechte Abfallentsorgung

 Kontrolle und Dokumentation der Reinigungsarbeiten und Hygieneintervalle 

 Reinigung verschiedener kommunaler Einrichtungen, insbesondere Schulen, Kitas, Sport- und Verwal-
tungsgebäude

Ihr Profil:

 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und eine sorgfältige Arbeitsweise 

 Selbstständige, strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise 

 Körperliche Belastbarkeit und praktische Arbeitsweise 

 Teamfähigkeit sowie freundliches und respektvolles Auftreten 

 Flexibilität und Bereitschaft zum Einsatz in unterschiedlichen kommunalen Einrichtungen

Weitere Hinweise

Wir begrüßen Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung - sie werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 11. Oktober 2026.

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an Herrn Henn, Büroleitung, Tel.: 06139/299110.

HEIMAT-ZEITUNG

weit mehr, als nur Buchstaben auf Papier!





Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

· Marco Fischspezialitäten

· Hähnchengrill Alex

· Gärtnerei Roos-Nußbaum

· Prümtaler Mühlenbäckerei

. Metzgerei Hamm

. Weingut Lich

· Feinkost Francesco

. Anja Schmitt Obst und
Gemüse

Wird unterstützt von:

Haus
in Budenheim

gesucht
Ehepaar aus der Region sucht

Mehrfamilienhaus ab
4 Wohnungen.

Telefon: 0162/2154371

Praxis Dr. Hartmann & Kolleg:innen
Philipp-Försch-Str. 14 · 55257 Budenheim

Telefon: 06139 / 9200

Grippe- und Coronaimpfung in Budenheim
– ohne Termin

Die Praxis Dr. Felix Hartmann & Kolleginnen bietet ab dem
1. Oktober 2026 Grippeimpfungen für Patientinnen und Patienten 
ab 60 Jahren an. Ab Mitte Oktober (Lieferschwierigkeiten) können 
sich auch Personen unter 60 Jahren gegen Grippe impfen lassen.
Auch Corona-Auffrischungsimpfungen sind möglich. Unser Praxis-
team berät Sie gerne, ob eine Auffrischung für Sie infrage kommt.

Kommen Sie einfach ohne Termin zu unseren Impfzeiten vorbei:
Montag: 13:00–16:30 Uhr

Mittwoch: 10:00–12:30 Uhr
Donnerstag: 14:00–16:30 Uhr

Freitag: 10:00–12:30 Uhr außer Freitag, den 9.10.2026
Bitte bringen Sie Ihren Impfpass und Ihre Versichertenkarte mit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Praxis Dr. Felix Hartmann & Kolleginnen

www.praxisdrhartmann.de

Viel Spaß auf der Budenheimer Kerb!

In Budenheim von Privat zu verkaufen
Einfamilien-Wohnhaus / Waldrandlage
Bj. 1970 / W�. 180 m² / Grundstück 415 m²

Interessenten wenden sich hinsichtlich
weiterer Informationen an die

Ruf-Nr.: 0171/5014069

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Weitere Informationen unter www.heimat-zeitung.de

Azubi
gesucht!




